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Modernisierung der Nachwuchsgewinnung 

Eines der wichtigsten Themen des 
WP-Berufsstands ist die Nachwuchsge-
winnung. Der demographische Wandel 
und die damit einhergehende schwie-
rigere Rekrutierung von gut ausge-
bildeten Nachwuchskräften ist eine 
immer wichtigere Aufgabe der WP- 
Unternehmen. Deshalb hat das IDW 
dieses Thema ganz oben auf seine 
strategische Agenda gesetzt. Mit der 
Expedition Wirtschaft, der Nachwuchs- 
initiative für Studierende, unterstützt 
das IDW den Berufsstand bei der Suche 
nach neuen Talenten. Die erfolgreiche 
Initiative hat das IDW nun überarbeitet 
und mit neuer Ansprache und neuen 
digitalen Angebote an die Bedürfnisse 
der jungen Zielgruppe angepasst. 

EXPEDITION WIRTSCHAFT

Die Sicherung des Berufsstands stellt die Wirtschaftsprüfung vor 
große Herausforderungen. Um hier zu unterstützen, hat das IDW 
schon 2013 eine Nachwuchskampagne gestartet, welche sich 
im Verlauf zur Expedition Wirtschaft entwickelt hat. Die Initiative 
klärt über das Berufsbild der Wirtschaftsprüfer*innen sowie deren 

Bedeutung auf und beleuchtet das 
vielfältige Tätigkeitsfeld. Um dem po-
tenziellen Nachwuchs Einblicke in die 
WP-Praxis zu gewähren und einen di-
rekten Kontakt herzustellen, vermittelt 
das IDW Tagespraktika für Studieren-
de bei den teilnehmenden Mitgliedern. 
Auf diese Weise wird der Nachwuchs 
bereits während der Ausbildung und 
in der Zeit der beruflichen Orientierung 
angesprochen und auf die Attraktivität 
des Berufsbilds aufmerksam gemacht. 

Bis 2019 wurden mit großem Erfolg 
die Tagespraktika als Kernelement 
der Kampagne eingerichtet. Ergän-
zend dazu hat das IDW im Jahr 2019 
Workshops zur Berufsorientierung 
und als Bewerbungstraining mit einer 
bekannten Bloggerin angeboten. Eine 

veränderte Lebenseinstellung der Generationen Y und Z und die 
coronabedingte Pause bei den Tagespraktika hat das IDW genutzt, 
um die Kampagne neu aufzusetzen. Dafür wurden neue Konzepte  
entwickelt, um die Initiative stärker an den Bedürfnissen der Ziel-

gruppe auszurichten. Das Angebot der Tagespraktika, die nun „In-
sightDay“ heißen, sind um neue digitale Formate erweitert worden, 
die die Zielgruppe dort abholen, wo sie sich ihre Informationen 
holt – online. Die neue Linie der Kampagne zeichnet eine moderne 
Bildwelt und spricht eine aktuelle Sprache, die zu der Lebenswelt 
der Studierenden passt. Das Design der Webseite der Expedition 
Wirtschaft und das Logo sind grundlegend erneuert, die Usability 
verbessert und das Marketing optimiert worden. Die Verbindung 
zur Zielgruppe und den Austausch mit dem Berufsstand verstär-
ken digitale Angebote wie die #WPTalk-Reihe, ein Live-Video-For-
mat, das Studierende und Wirtschaftsprüfer*innen zu unterschied-
lichen Themen online miteinander in Verbindung bringt.

Neu sind auch die #WPtutorials, kurze Videoclips mit inhaltlichem 
Bezug zur Wirtschaftsprüfung, als Angebot einer digitalen Wis-
sensvermittlung, die im Mai 2021 gestartet sind. Umfangreiche 
flankierende Marketingaktivitäten auf Social Media zeigen erste 
Erfolge. Darüber hinaus ist die Expedition Wirtschaft im Mai 2021 
zum ersten Mal erfolgreich auf der Online-Karrieremesse von 
NoteBuddy’s präsent gewesen. Die interessierten Studierenden 
haben die Angebote des IDW kennengelernt und sich im Videochat 
und in einem Vortrag live zum Beruf Wirtschaftsprüfer*in kundig 
gemacht. Mit dem auch künftig verstärkten Einsatz digitaler Kanä-
le wird der potenzielle Berufsnachwuchs zielgruppen- und pan-
demiegerecht angesprochen, um ihn für die Wirtschafts-
prüfung zu begeistern. Die Expedition Wirtschaft wird 
ihre Aktivitäten weiter in Richtung Online-Formate und 
Bewegtbild lenken. Das IDW wird Studierende so auch 
weiterhin vom WP-Beruf als Berufung überzeugen. 
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Den Bedarf der Mitglieder aus dem  
kleineren Mittelstand ernst nehmen 
Die IDW Mittelstandsinitiative (vormals Task Force Mittelstand) wurde eingerichtet, um mit Angehörigen des Berufsstands aus dem 
kleineren Segment in den Dialog zu treten und Lösungen zu entwickeln, wie Praxen aus diesem Bereich bei der Transformation ihrer 
beruflichen Tätigkeit begleitet und unterstützt werden können. Auch dient die Initiative der Förderung der Einheitlichkeit im Berufs-
stand: Nur wenn der Berufsstand der Wirtschaftsprüfer*innen – als eine mit ca. 15.000 Personen relativ kleine Berufsgruppe – mit 
einer möglichst einheitlichen Stimme spricht, wird er gehört werden und kann entsprechend etwas bewirken.

IDW MITTELSTANDSINITIATIVE

Aufbauend auf ersten Fragebögen, die im Rahmen der IDW Treffpunkt-Reihe im Jahr 2019 an den un-
terschiedlichen Veranstaltungsorten verteilt und anschließend ausgewertet wurden, hat das IDW 
im Frühjahr 2020 eine umfangreiche Online-Umfrage durchgeführt, an der sich ca. 7.000 Wirt-

schaftsprüfer*innen, die in Praxen mit bis 
zu zehn Berufsangehörigen tätig sind, 
beteiligen konnten. Die aus den Ant-
worten von über 1.000 teilnehmenden 
Mitgliedern gewonnenen Erkenntnis-
se wurden im Juni 2021 im Rahmen 
eines ersten Workshops erörtert. 
Die Teilnehmer*innen konnten eine 
intensive Diskussion über berufspo-
litische Themen, die aus Sicht des 
kleineren Mittelstands die wesentli-

chen Herausforderungen des Berufsstands darstellen, sowie über ihre Erwartungen an 
das IDW mit dem geschäftsführenden Vorstand führen. Die Diskussionen wurden von ex-
ternen Moderatoren sachkundig und unabhängig begleitet.

Mithilfe zweier Workshops entwickelt das IDW 
Lösungen, wie WP-Praxen aus dem kleineren 
Mittelstand bei der Transformation ihrer beruf-
lichen Tätigkeit unterstützt werden können.

Taten
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Zwischen EPSAS und IPSAS

ÖFFENTLICHER SEKTOR

Ein Hinweis im Bestätigungsvermerk auf 
etwaige Schwächen in den Vorschriften 
selbst stellt lediglich eine Notlösung dar, 
um nicht mit irreführenden Finanzinfor-
mationen assoziiert zu werden. Deshalb 
hat das IDW an die für Kommunales zu-
ständigen Ministerien der Länder sowie die 
Landtage appelliert, Inkonsistenzen in den 
Rechnungslegungsvorschriften auszuräu-
men oder zu vermeiden, damit diesbezüg-
liche Hinweise im Bestätigungsvermerk 
entbehrlich sind.

Die verfahrene Situation in der deutschen 
Rechnungslegungslandschaft lässt sich 
wohl nur durch eine Harmonisierung der 
Vorschriften lösen. Deshalb setzt sich das 

IDW für eine Harmo-
nisierung innerhalb 
der EU ein. Das IDW 
Factsheet „IPSAS als 
Bezugsrahmen für 
EPSAS?“ (Stand März 
2021) schildert den 
Weg hin zu gemein-
samen Rechnungs-
legungsgrundsätzen 
der Gebietskörperschaften und fasst den 
aktuellen Stand der Diskussion zusam-
men. Die europäische Statistikbehörde 
Eurostat hat den Entwicklungsstand der 
öffentlichen Rechnungslegung auf Ebe-
ne von Bund, Ländern und Kommunen 
verglichen. Deutschland befindet sich im 
Vergleich der Reife für die doppische Rech-
nungslegung aktuell im unteren Spektrum. 
Deshalb muss gerade hierzulande noch 
Überzeugungsarbeit geleistet werden.

Das IDW steht regelmäßig im Austausch 
mit Ministerien und Rechnungshöfen zu 
landesrechtlichen Vorgaben für öffentliche 
Unternehmen und Verwaltungen und hat 
sich für Verbesserungen der Public Cor-
porate Governance Kodices und gegen die 
Einführung der externen Rotation bei Ei-
genbetrieben eingesetzt.

IDW PS 731 zur Prüfung der Ord-
nungsmäßigkeit der kommu-
nalen Haushaltswirtschaft 
wurde wie IDW PS 721 für 
Rundfunkprüfer in einem 
neuen Format verabschie-
det: Der Fragenkatalog als 
Berichterstattungsinstrument 
an die Aufsicht wird beibehal-
ten; für mehr Transparenz über 
das Prüfungsvorgehen sorgt jedoch 
die Unterscheidung nach der Art der Aus-
sage der Wirtschaftsprüfer*innen.

Im Berichtszeitraum wurde der Themen-
band „Öffentliche Hand“ der WPH Edition 
veröffentlicht, der das Tätigkeitsspektrum 
des ÖFA abbildet und Hilfestellungen aus 
der Praxis für die Praxis bietet.

In der Doppik, auch nach IPSAS,  
sind Generationengerechtigkeit  

und Nachhaltigkeit durch die  
periodengerechte Ressourcener- 

fassung und vollständige Abbildung  
von Vermögen/Leistungspotential  

und Schulden fest verankert.

Sorge bereiten die heterogenen Bilanzierungsregeln im öffentlichen Sek-
tor. Für den Jahresabschluss der Kommunen und Eigenbetriebe nehmen 
Sonderregeln zu. Beispiele sind landesrechtliche Passivierungsverbote für 
Pensionsverpflichtungen gegenüber Beamt*innen in mehreren Bundeslän-
dern oder die Bilanzierungshilfe für coronabezogene Belastungen im Neu-
en kommunalen Finanzmanagement (NKF) in NRW. Mit dem IDW Praxishin-
weis 1/2020 zur Aussagekraft des Bestätigungsvermerks im öffentlichen 
Sektor gibt der Fachausschuss für öffentliche Unternehmen und Verwal-
tungen (ÖFA) Empfehlungen, wie im Testat Transparenz geschaffen wer-
den kann, wenn das angewendete Regelwerk der Informationsfunktion der 
Rechnungslegung nicht ausreichend nachkommt und der Jahresabschluss 
der Kommune oder des Eigenbetriebs – bei Einhaltung aller Vorschriften – 
für die Nutzenden nur eingeschränkt transparent oder gar irreführend ist.
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Festlegungen der Bundesnetzagentur
Im Berichtszeitraum war der Energiefachausschuss (EFA) des IDW in erster Linie mit den Auswirkungen der Festlegungen der Bun-
desnetzagentur (BNetzA) auf die Rechnungslegung und Prüfung von Energieversorgungsunternehmen und Netzbetreiber beschäf-
tigt. Daneben hat der Arbeitskreis „Prüfung nach KWKG und EEG“ erneut eine Vielzahl von IDW Prüfungshinweisen der 970er-Reihe zu 
den Besonderheiten bei Prüfungen nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz, das Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz etc. an die gesetzli-
chen Änderungen anpassen müssen.

ENERGIESEKTOR

Im November 2019 hat die BNetzA zusätzliche Bestimmungen 
für die Erstellung und Prüfung von Jahresabschlüssen und Tä-
tigkeitsabschlüssen gegenüber vertikal integrierten Ener-
gieversorgungsunternehmen und rechtlich selbst-
ständigen Netzbetreibern nach § 6b Abs. 6 EnWG 
festgelegt. Bereits im Konsultationsverfahren 
zu diesen Festlegungen hat das IDW im Ok-
tober 2019 darauf hingewiesen, dass mit den 
neuen Anforderungen die Jahresabschluss-
prüfung mit Aufgaben der Kostenprüfung 
überfrachtet wird, die nichts mehr mit dem 
Ziel der eigentlichen Jahresabschlussprü-
fung gemein haben. Dabei dürfte es teilweise 
schwierig sein, ausreichende und angemes-
sene Prüfungsnachweise für die Aufteilung der 
energiespezifischen Dienstleistungen auf die ver-
schiedenen Tätigkeiten einzuholen.

Vor diesem Hintergrund hat der EFA den IDW PS 611 erarbeitet, 
der bestimmte Prüfungshandlungen zu den zusätzlichen, von der 
BNetzA geforderten Angaben vorsieht. Damit sich die BNetzA 

ein ausreichendes und zutreffendes Bild über Art und Umfang 
der durchgeführten Prüfungshandlungen sowie deren Ergebnis 

verschaffen kann, ist darüber ausreichend detailliert und ver-
ständlich zu berichten. Die Erteilung eines Prüfungsur-

teils bezüglich der zusätzlichen Angaben ist nicht 
vorgesehen.

Gegen die Festlegungen der BNetzA wurde 
geklagt, vor allem gegen die Forderung, dass 
der Erbringer von energiespezifischen Dienst-
leistungen unter bestimmten Voraussetzun-
gen Tätigkeitsabschlüsse für den Netzbereich 

aufzustellen hat. Das OLG Düsseldorf stimmte 
jedoch der „klarstellenden Anordnung“ durch 

die BNetzA am 28.04.2021 zu. Obwohl Rechts-
beschwerde eingelegt wurde, hat der EFA im Juni 

beschlossen, IDW RS ÖFA 2 zur Rechnungslegung 
nach § 6b Energiewirtschaftsgesetz mit Verweis auf die 

BNetzA-Festlegungen und die OLG-Beschlüsse anzupassen. Im 
Zusammenhang mit den Festlegungen wird in Kürze auch der 
entsprechende Prüfungsstandard (IDW PS 610 n.F. ) aktualisiert.
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+ �Wirtschaftsprüfertag +
Aufgaben: Alle zwei Jahre findet die Mitgliederversammlung des 
IDW, der Wirtschaftsprüfertag, statt. Der Wirtschaftsprüfertag 
wählt neben den Landesgruppen weitere sieben Mitglieder des 
Verwaltungsrats. Er nimmt den Bericht von Vorstand und Verwal-
tungsrat über die Entwicklung des Berufsstands und des IDW ent-

gegen und entlastet den Verwaltungsrat. Die Mitgliederversamm-
lung entscheidet ferner über Satzungsänderungen und wählt die 
Mitglieder des Ehrenrats. Der 34. Wirtschaftsprüfertag fand am 
24.09.2019 in Düsseldorf statt. Anwesende und vertretene Stim-
men: 877.
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Landesgeschäftsstellen

Beirat Hilfskasse

Mitglieder der Fachaus-
schüsse und Delegierte in
internationalen Gremien

Ehrenrat

Landesgruppen
Baden-Württemberg

Bayern
Berlin/Brandenburg

Bremen
Hamburg/ 

Mecklenburg-Vorpommern
Hessen

Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz
Saarland

Sachsen/Sachsen-Anhalt/
Thüringen

Schleswig-Holstein

Hauptgeschäftsstelle

Vorstand
6 ehrenamtliche Mitglieder

3 geschäftsführende Mitglieder

Verwaltungsrat
50 ehrenamtliche Mitglieder

WIRTSCHAFTSPRÜFERTAG
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+ �Verwaltungsrat + �
Der Verwaltungsrat wählt u. a. die ehrenamtlichen Mitglieder des Vorstands,  
setzt den Wirtschaftsplan fest und erlässt die Beitragsordnung.

 
+ �Vorstand +  

Das IDW wird geleitet von einem aus ehrenamtlichen und geschäftsführenden 
Mitgliedern bestehenden Vorstand. Die ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder 
berufen die geschäftsführenden Vorstandsmitglieder. Sie ernennen ein ge-
schäftsführendes Vorstandsmitglied zum Sprecher des Vorstands. Dieser leitet 
den geschäftsführenden Vorstand. Die geschäftsführenden Mitglieder des 
Vorstands sind Vorstand i.S.d. § 26 BGB.

Ehrenamtliche Mitglieder des Vorstands
 �WP StB RA Dr. Christoph Regierer (Vorsitzer des Vorstands)
 �WP StB Prof. Dr. Martin Plendl (stellvertretender Vorsitzer des Vorstands)
 �WP StB Dipl.-Betriebsw. Dipl.-Finanzw. Petra Justenhoven
 �WP StB Dipl.-Agr.-Ing. Ingmar Rega
 �WP StB Umweltgutachter Dipl.-Kfm. Martin Wambach
 WP StB Prof. Dr. Peter Wollmert

Geschäftsführende Mitglieder des Vorstands
 �WP StB Prof. Dr. Klaus-Peter Naumann (Sprecher des Vorstands)
 �RA Dr. Daniela Kelm, LL.M.
 �WP StB Melanie Sack

+ Ehrenrat +  
Der Ehrenrat wird bei schwerwiegenden Verstößen von 
Mitgliedern gegen die Satzung tätig. Mitglieder können 
den Ehrenrat auch zur Beilegung persönlicher Differen-
zen in Anspruch nehmen.

 
Mitglieder 
 �WP StB Dipl.-Kfm. Wolfgang Elkart, Stuttgart
 �WP StB RA Dr. Christian Janßen, Köln
 �WP StB Dipl.-Kfm. Claus Zacharias, Frankfurt am Main

Satzungsgremien
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+ �Beirat Hilfskasse + � 

Aufgaben 
Die Hilfskasse des IDW sorgt dafür, unver-
schuldet in Not geratenen Berufsangehörigen 
bzw. deren Hinterbliebenen einen angemesse-
nen Lebensunterhalt zu sichern. Im Berichts-
zeitraum wurden seitens des IDW insgesamt 
Leistungen in Höhe von 2.000 Euro erbracht.

Mitglieder

 �WP StB Karl-Heinz Brosent, Düsseldorf

 �WP StB Dipl.-Kfm. Hans-Hermann  
Schumacher, Münster

+ �IDW Landesgruppen + � 
Die Mitglieder des IDW haben sich in 12 Landes-
gruppen zusammengeschlossen. Die Landes-
gruppen vertreten die Interessen der Mitglieder 
ihrer Region und wirken bei der Durchführung 
der Aufgaben des IDW auf Länderebene mit. In 
den Landesgruppen findet die dezentrale Fort-
bildung statt. Sie sind Wahlkörper für die nach 
dem Regionalprinzip zu wählenden Mitglieder 
des Verwaltungsrats.

IDW Mitglieder und Organisationsgrad  
in den IDW Landesgruppen

SCHLESWIG-HOLSTEIN 
172 // 76,44 %

BREMEN
148 // 88,10 %

NIEDERSACHSEN
743 // 80,67%

NORDRHEIN- 
WESTFALEN
2.957 // 78,06 %

RHEINLAND-PFALZ
286 // 73,90 %

HAMBURG/ 
MECKLENBURG- 
VORPOMMERN
821 // 83,10 %

BERLIN/ 
BRANDENBURG
805 // 78,77 %

SACHSEN/ 
SACHSEN- ANHALT/ 
THÜRINGEN
388 // 82,73 %

BAYERN
2.096 // 81,08 %

BADEN- 
WÜRTTEMBERG
1.785 // 79,44 %

SAARLAND
107 // 71,33 %

HESSEN
1.533 // 79,89 %
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+ Fachgremien + 

Aufgaben

Die Arbeitsergebnisse der Fachgremien des IDW dienen einer fach-
gerechten und einheitlichen Berufsausübung. Dazu erörtern die 
Fachgremien Fragen der Rechnungslegung und Prüfung sowie 
der steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Beratung und führen 
diese einer sachgerechten Lösung zu. Sie entwickeln IDW Verlaut-
barungen sowie Arbeitshilfen für die verschiedenen Arbeitsgebiete 
des Wirtschaftsprüfers. Darüber hinaus begleiten sie Gesetzes- 
und Verordnungsvorhaben durch Eingaben an die beteiligten ge-
setzgebenden Körperschaften, Ministerien und Aufsichtsbehörden 
und nehmen an entsprechenden Anhörungen teil. 

Am 30.06.2021 bestanden im IDW 17 Fachausschüsse, 37 Arbeits-
kreise sowie 69 Arbeitsgruppen.

Fachausschüsse

Ausschuss Human Resources (AHR)

Bankenfachausschuss (BFA)

Energiefachausschuss (EFA)

Fachausschuss für Informationstechnologie (FAIT)

Fachausschuss für öffentliche Unternehmen und Verwaltungen (ÖFA)

Fachausschuss für Unternehmensbewertung und Betriebswirtschaft (FAUB)

Fachausschuss Investment (FAIN)

Fachausschuss Recht (FAR)

Fachausschuss Sanierung und Insolvenz (FAS)

Fachausschuss Unternehmensberichterstattung (FAB)

Fachausschuss WpHG (FAW)

Hauptfachausschuss (HFA)

Immobilienwirtschaftlicher Fachausschuss (IFA)

Krankenhausfachausschuss (KHFA)

Steuerfachausschuss (StFA)

Trendwatch

Versicherungsfachausschuss (VFA) 

Berufungskriterien 

Voraussetzung für die Berufung in Ausschüsse und Arbeitskreise 
des IDW ist eine fachliche und persönliche Eignung der Kandi-
dat*innen. Mitglieder der Fachgremien müssen über entsprechen-
de praktische Erfahrungen verfügen und bei ihrer gegenwärtigen 
beruflichen Tätigkeit mit den Themen befasst sein, die Gegenstand 
der Gremienarbeit sind. Wissenschaftliches Interesse an diesen 
Themen ist durch entsprechende Publikationstätigkeit zu belegen. 
Gefördert wird die Bereitschaft, sich für die Belange des IDW ehren-
amtlich – u.a. anlässlich von Fachveranstaltungen – einzusetzen, 
regelmäßig an Sitzungen teilzunehmen und die für diese Arbeit 
notwendige Vorbereitungszeit aufzubringen. Grundsätzlich wer-
den nur Mitglieder des IDW in Fachausschüsse und permanente 
Arbeitskreise berufen.

 



Beziehungen zu anderen Organisationen
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+ �International Federation of Accountants (IFAC) + �
Die IFAC ist die weltweite Organisation der Accountants. Ihr ge-
hören 180 Mitgliedorganisationen aus 133 Ländern an, die fast 
3 Millionen Accountants vertreten. Die IFAC unterstützt die Stan-
dardsetter für 

 �Prüfungs- und Assuranceleistungen (International Auditing  
and Assurance Standards Board – IAASB)

 �Berufsethik (International Ethics Standards Board for  
Accountants – IESBA) und für 

 �Rechnungslegung der öffentlichen Hand (International Public 
Sector Accounting Standards Board – IPSASB), 

die als unabhängige Standardsetter unter dem Dach der IFAC 
agieren. Unter anderem durch ihre Gremien und Komitees fördert 
die IFAC den fachlichen Austausch der nationalen und regionalen 
Berufsorganisationen. IDW Mitglieder sind in verschiedenen Gre-
mien dieser internationalen Berufsorganisation aktiv. Zu den Diskus-
sionspapieren und Standardentwürfen der IFAC-Gremien nimmt 
das IDW regelmäßig Stellung.

+ �Accountancy Europe + �
Das IDW ist seit Anbeginn Mitglied des Verbandes. Die europä-
ische Berufsorganisation fördert die Harmonisierung der Rech-
nungslegung und Prüfung in Europa. Positionen des europäischen 
Berufsstands zu fachlichen und berufspolitischen Fragen werden 
in den zahlreichen Gremien von Accountancy Europe entwickelt. 
Europaweit, vor allem gegenüber der Europäischen Kommission, 
aber auch weltweit vertritt Accountancy Europe die im Konsens 

gefundenen Positionen des Berufsstands in Europa. Accountancy 
Europe vereint 50 der führenden europäischen Berufsorganisatio-
nen aus 35 Ländern. IDW Mitglieder arbeiten in nahezu sämtlichen 
Gremien von Accountancy Europe als Delegierte mit.

+ �Global Accounting Alliance (GAA) + �
Seit 2009 ist das IDW Mitglied der Global Accounting Alliance 
(GAA). Die GAA versteht sich als globaler Zusammenschluss 
führender Accountancy-Berufsorganisationen der wichtigsten 
Finanz- und Kapitalmärkte. Ihre Aufgabe sieht die GAA darin, die 
Interessen des Accountancy-Berufs weltweit zu vertreten sowie 
die Mitglieder der in ihr vereinten Institute bei der Berufsausübung 
und die Arbeit der IFAC zu unterstützen. Dazu gehört u. a. auch, 
dass Mitglieder dieser Institute die Mitgliederleistungen der je-
weils anderen Institute in Anspruch nehmen können.

+ �Accounting Bodies Network (ABN) + �
Das IDW ist Mitglied des von Accounting for Sustainability (A4S) 
ins Leben gerufenen Accounting Bodies Network (ABN), einem 
Zusammenschluss von 17 Berufsorganisationen rechnungsle-
gender und wirtschaftsprüfender Berufe, die mehr als 2,5 Milli-
onen Berufsangehörige in 179 Ländern vertreten. Die Mitglieder 
verpflichten sich, Orientierungshilfen der Standardsetter zu den 
IFRS, zu den ISA und zu den IPSAS über den Umgang mit Kli-
marisiken zu verbreiten, ihre Mitglieder in der Umsetzung dieser 
Regeln fortzubilden sowie mit den Standardsettern zusammen-
zuarbeiten, um eventuelle Lücken der Standards in Bezug auf Kli-
marisiken zu schließen.



+ �Deutsche Delegierte in internationalen Gremien + �
IDW Mitglieder und Mitarbeiter*innen des IDW engagieren sich im 
europäischen Berufsverband Accountancy Europe, in der Interna-
tional Federation of Accountants (IFAC) sowie im  International 
Auditing and Assurance Standards Board (IAASB) und im Interna-
tional Ethics Standards Board for Accountants (IESBA).

+ �Abschlussprüferaufsichtsstelle (APAS) + �
Der Rechtsnachfolger der Abschlussprüferaufsichtskommission 
(APAK) ist beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA) angesiedelt. Seit dem 17.06.2016 hat die berufsstandsunab-
hängige und selbstständige Abschlussprüferaufsichtsstelle die 
Aufgaben der bisherigen ehrenamtlichen APAK übernommen.  
Hinzugekommen ist die Fachaufsicht über die Wirtschaftsprüfer-
kammer. Die APAS hat Gaststatus bei den Sitzungen des Haupt-
fachausschusses. Die Teilnahme eines Vertreters soll der APAS 
ermöglichen, sich frühzeitig über nationale und internationale Ent-
wicklungen in der Rechnungslegung und im Prüfungswesen zu 
informieren.

+ �Deutscher Buchprüferverband (DBV) + �
Seit 2004 besteht eine Kooperationsvereinbarung mit dem Deut-
schen Buchprüferverband, der in seinen Reihen 632 vereidigte 
Buchprüfer vereint (Stand 30.06.2021). Die Zusammenarbeit bei-
der Verbände erstreckt sich auf die Fachgebiete, die zu den ge-
meinsamen Tätigkeitsbereichen der Wirtschaftsprüfer*innen und 
der vereidigten Buchprüfer*innen gehören. 

+ �Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) + �
Mit der DPR, vor allem dem Präsidium, unterhält das IDW einen 
regelmäßigen Erfahrungsaustausch. Thematisiert werden dabei 
Erfahrungen zum Umgang mit aktuellen oder komplexen Fragen 
der Bilanzierung und Lageberichterstattung sowie der Entwicklun-
gen zum Enforcement. Zu Beginn des Jahres findet im IDW eine 
gemeinsame Veranstaltung mit mittelständischen Prüfungspra-
xen statt. Der Austausch dient der vertiefenden Diskussion der ak-
tuellen Prüfungsschwerpunkte sowie weiterer Aspekte, die 
sowohl von der DPR als auch aus dem Mitgliederkreis 
eingebracht werden.

Die Bundesregierung hat vor dem Hintergrund 
des Wirecard-Falls den Vertrag, mit dem die 
DPR als zuständige Einrichtung zur Prüfung 
von Verstößen gegen die Rechnungslegungs-
vorschriften anerkannt wurde, zum 31.12.2021 
ordentlich gekündigt.

+ �Deutsches Rechnungslegungs  
Standards Committee (DRSC) + �

Das DRSC ist seit 2011 als privates Rechnungslegungsgre-
mium i.S.d. § 342 HGB tätig. Das IDW ist für das Segment der 
Wirtschaftsprüfer Vollmitglied im DRSC und auch in dessen Ver-
waltungsrat vertreten. Die fachliche Arbeit wird von zwei Fach-
ausschüssen mit Zuständigkeit jeweils für die Rechnungslegung 
nach HGB bzw. IFRS getragen. Hinsichtlich der handelsrechtlichen 
Rechnungslegung erlässt das DRSC die „Deutschen Rechnungs-
legungs Standards (DRS)“. In beiden Fachausschüssen arbeiten 
auch Mitglieder des IDW mit.

ZAHLEN UND FAKTEN  //  STRUKTUR DES IDW
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+ �Hauptgeschäftsstelle und  
Landesgeschäftsstellen + 

Unter Leitung des geschäftsführenden Vor-
stands werden in Düsseldorf die Aktivitäten 
des IDW vorbereitet, koordiniert und um-
gesetzt. Die Mitarbeiter*innen betreuen die 
Satzungs- und Fachgremien und organisie-
ren die Aus- und Fortbildungsmaßnahmen. 
Ferner werden in der Hauptgeschäftsstelle 
sämtliche Mitgliederinformationen aufberei-
tet. In der Geschäftsstelle haben auch der 
IDW Verlag und die IDW Akademie ihren Sitz.

Aufgaben der Landesgeschäftsstelle sind die 
Mitgliederwerbung und -betreuung vor Ort, 
die Kontaktpflege zu Landesministerien und 
Behörden sowie die Organisation der dezen-
tralen Veranstaltungen der Landesgruppen.

+ �Mitarbeiter*innen + �

Zum 30.06.2021 sind in der IDW Gruppe 126 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig, 
davon 24 im IDW Verlag und vier in der IDW Akademie. 37 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter verfügen über eine Qualifikation als WP, CPA, CA, FCA, StB oder RA, zehn Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter haben promoviert.

DÜSSELDORF 
FRANKFURT
Geschäftsstellenleiterin 
Claudia Richter

Tersteegenstraße 14 
40474 Düsseldorf

Tel.: 0211/4561-165 
Fax: 0211/4561-88165 
E-Mail: crichter@idw.de 

BERLIN 
HAMBURG 
LEIPZIG
Geschäftsstellenleiterin 
Andrea Donnermeyer

Niederwallstraße 32 
10117 Berlin

Tel.: 030/2628942 
Fax: 030/2627311 
E-Mail: donnermeyer@idw.de

ZAHLEN UND FAKTEN  //  STRUKTUR DES IDW

LANDESGESCHÄFTSSTELLEN

Standorte und Tätige

MÜNCHEN
Geschäftsstellenleiterin 
Ute Karl

Marienstraße 14-16 
80331 München

Tel.: 089/776760 
Fax: 0211/45 61-88556 
E-Mail: karl@idw.de 

STUTTGART
Geschäftsstellenleiterin 
Ute Karl

Calwer Straße 11 
70173 Stuttgart

Tel.: 0711/2262734 
Fax: 0211/45 61-88556 
E-Mail: karl@idw.de 
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Mitglieder

Wirtschaftsprüfer*innen und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften, die Mitglieder des 
IDW werden, verpflichten sich u. a.

 �die vom IDW herausgegebenen Grundsätze zur Qualitätssicherung zu beachten und 
anzuwenden sowie deren Beachtung und Anwendung durch Mitarbeitende  
sicherzustellen und zu überwachen,

 �ISA DE, IDW Prüfungsstandards, IDW Stellungnahmen zur Rechnungslegung und 
IDW Standards im Rahmen der Eigenverantwortlichkeit zu beachten, neben dem 
notwendigen Literaturstudium mindestens 40 Stunden pro Jahr an strukturierten 
Fortbildungsmaßnahmen teilzunehmen und diese Fortbildung zu dokumentieren, 

 �die Unabhängigkeit, vor allem  die finanzielle Unabhängigkeit gegenüber dem 
Mandanten, zu wahren und die übrigen vom IDW herausgegebenen Berufs- 
grundsätze zu beachten.

Das IDW unterstützt und fördert seine Mitglieder mit um-
fangreichen Leistungen. Dazu gehören die wirksame Ver-
tretung der Interessen der Wirtschaftsprüfer*innen, die  
Sicherung eines hohen Qualitätsniveaus in der Berufsarbeit 
sowie ein breites Angebot an Aus- und Fortbildungsmaßnah-
men. Ein Mitgliederservice, z. B. für fachliche Anfragen, rundet 
dieses Leistungsspektrum ab.

16 Ausschlüsse  // 111 Verstorbene im Berichtszeitraum

ANZAHL DER MITGLIEDER

MITGLIEDERENTWICKLUNG

2019

14.74114.741

12.00612.006
81,45%81,45%

14.76314.763

11.95211.952

2020

80,96%80,96%

14.86914.869

11.84111.841

2021

79,64%79,64%

  �WP insgesamt       �WP im IDW     %%    WP im IDW in %   

ZAHLEN UND FAKTEN // MITGLIEDER

WP11.84111.841

1.1021.102
WPG

1.5311.531
a.o. Mitglieder
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QUALIFIKATION DER MITGLIEDER

Gesamt 11.841Gesamt 11.841

1.672 WP

9.319 WP StB

65 WP RA

366 WP StB RA

419 WP + ausländische Qualifikationen

davon 285 CPA

1.282

nur in  nur in  
eigener  eigener  
PraxisPraxis

WP im IDW gesamt

11.  841

ART DER 
BERUFSAUSÜBUNG 

2.401

8.158
angestellt bei  

WP, WPG

angestellt bei angestellt bei 
Verband, StBG, Verband, StBG, 

SozietätSozietät

ALTERSSTRUKTUR DER MITGLIEDER 

UNTERNEHMENSGRÖSSEN

bis 39  
Jahre

Ohne Angaben: 18 Nennungen

Frauenanteil  
22,2 %

bis 59 
 Jahre

bis 69  
Jahre

ab 70  
Jahre

bis 49  
Jahre

1.0881.088

2.0902.090

3.4673.467

1.8031.803

1.2311.231

639639 781781
200200 4747477477
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30,48 %
23,42 % 18,93 %

9,99 % 3,68 %

Unternehmen 
mit mehr als  

400 WP

Unternehmen 
mit 21 bis 
400 WP

Unternehmen 
mit 5 bis 
20 WP

Unternehmen 
mit 2 bis 

4 WP

2.6882.688

1.2571.2571.1691.169

2.0832.0832.2432.243

Unternehmen 
mit 1 WP

angestellte Wirtschaftsprüfer in WPG (8.158)  
und in Verbänden, StB, Sozietäten (1.282)9.4409.440
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+ �Ehrenmitglieder + �
Persönlichkeiten, die sich außergewöhnliche 
Verdienste um den Beruf des Wirtschaftsprüfers 
erworben haben, können zu Ehrenmitgliedern  
des IDW ernannt werden. Im Berichtszeitraum  
sind dies:

 �Prof. Dr. Dr. h.c. Jörg Baetge
 �Dr. Karl-Hermann Baumann
 �Dr. Werner Brandt
 �WP RA Dr. Hans Friedrich Gelhausen
 �Prof. Dieter Kempf
 �Präsident des BFH a. D. Prof. Dr. Klaus Offerhaus  
(† 26.10.2019)
 �VRiBGH a. D. Dr. h.c. Volker Röhricht
 �WP Prof. Dr. Hans Eberhard Scheffler
 �WP StB Prof. Dr. W. Edelfried Schneider
 �WP Prof. Dr. Wienand Schruff
 �WP Dr. Dietrich W. Schulze zur Wiesch

+ �Finanzen + �
Das IDW finanziert seine Ausgaben aus laufenden und  thesaurier-
ten Mitgliedsbeiträgen sowie wirtschaftlichen Geschäftsbetrie-
ben. Die Jahresabschlüsse 2019 und 2020 wurden geprüft und 
mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen.

(Vorschau)

24.920  //  Aufwendungen 
19.900  //  Erträge
17.755  //  davon Beiträge

21.352  //  Aufwendungen 
20.384  //  Erträge
16.688  //  davon Beiträge

19.041  //  Aufwendungen 
18.871  //  Erträge
17.290  //  davon Beiträge

20212019 2020

Alle Angaben in T€

AUFWENDUNGEN UND ERTRÄGE

ZAHLEN UND FAKTEN // MITGLIEDER
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ZAHLEN UND FAKTEN  //  SERVICE

Die von den IDW Fachausschüssen veröffentlichten Verlautbarungen legen die Berufsauffassung zu 
den jeweiligen Fachfragen dar und tragen zu deren Weiterentwicklung bei. Im Bereich der Prüfung 
bilden sie zusammen mit den vom IAASB herausgegebenen International Standards on Auditing die 
vom IDW festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung bzw. weitere nationale oder 
branchenspezifische Besonderheiten ab.

Mit weiteren Veröffentlichungsformaten 
unterstützt das IDW die Tagesarbeit der 
Mitglieder und informiert z.B. mit seinen 
Positionspapieren eine breite Öffentlichkeit 
über die Tätigkeit des Berufsstands.

Prüfung/Beratung
4 Fachliche Hinweise (Corona)*

6 Auszüge aus Sitzungsberichterstattungen*

6 Mustervermerke

4 Sonstige Supportdokumente

Rechnungslegung/BWL
4 Fachliche Hinweise (Corona)**

6 Auszüge aus Sitzungsberichterstattungen

Financial Services
6 Fachliche Hinweise (Corona)	

6 Auszüge aus Sitzungsberichterstattungen

2 Sonstige Supportdokumente

Steuern/Recht
2 Fachliche Hinweise (Corona)	

1 Auszug aus Sitzungsberichterstattungen

4 Sonstige Supportdokumente

Digitalisierung
4 Sonstige Supportdokumente

Prüfung/Beratung
4 Positionspapiere (davon 2 in englischer Übersetzung)

Rechnungslegung / Financial Services / BWL
4 Positionspapiere / 2 Factsheets  
(davon 1 in englischer Übersetzung) / 2 Knowledge Papers

Trendwatch
4 Positionspapiere

Steuern
1 Positionspapier

Digitalisierung
1 Knowledge Paper

Prüfung
26 ISA [DE]

�20 IDW Prüfungsstandards (davon 11 noch im Entwurf)

19 IDW Prüfungshinweise

2 IDW Praxishinweise

5 Fragen & Antworten (IDW PS/ISA DE)

Rechnungslegung/BWL
6 IFRS Modulverlautbarungen

�1 IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung

2 IDW Rechnungslegungshinweise

3 IDW Standards

1 Fragen & Antworten (Automatisierte Tools und Techniken)

Papers

Verlautbarungen

Arbeitshilfen

* auch mit Themen zur Rechnungslegung    ** s. auch unter Prüfung

Veröffentlichungen
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Veranstaltungen

ZAHLEN UND FAKTEN //  SERVICE

Das IDW führt zahlreiche Veranstaltungen durch – für unterschiedliche Zielgruppen, in unterschiedlichen Formaten. Die Veranstaltun-
gen vor Ort konnten aufgrund der Corona-Pandemie nur bis März 2020 stattfinden. Danach hat das IDW das Aus- und Fortbildungspro-
gramm soweit möglich auf Onlineformate umgestellt. Daher sind die Teilnehmerzahlen teilweise nicht vergleichbar. Positiver Effekt der 
Onlineformate: Es haben im Schnitt mehr Mitglieder teilgenommen als bei den Präsenzveranstaltungen.

Der Corona-Effekt gilt auch für die Fortbildungsveranstaltungen der IDW Landesgruppen 
Auch hier sind die Onlineformate sehr gut frequentiert worden. Dies gilt auch für die statt 
der Fachtagung in Stuttgart, des Fachkolloquiums Oberammergau und der Berliner Fach-
diskussionen angebotene gemeinsamen Online-Jahrestagung der IDW Landesgruppen Ba-
den-Württemberg, Bayern und Berlin/Brandenburg. Das Angebot der Premium-Schulungs-
maßnahmen der Akademie finden Sie auf Seite 58.

Die IDW Arbeitstagung in Baden-Baden 
wurde 2019 zum 61. und letzten Mal 
durchgeführt. Die Nachfolgeveranstal-
tung – der WP Jahreskongress – sollte 
erstmals im September 2020 in Bonn 
stattfinden. Dieser Kongress musste 
leider abgesagt werden und findet nun 
erstmals in diesem Jahr statt. Auch das 
Deutsch-Dänische Seminar fand 2020 
nicht statt. 

Nachrichtlich: Jahresforum Unternehmensbewertung 2021

Name der Veranstaltung Ort(e) Termin Teilnehmende
61. Arbeitstagung Baden-Baden 2019 483

Deutsch-Dänisches-Seminar Glücksburg 2019 30

Treffpunkt IDW 
Online 2020 1.041

Online 2021 667

Jung WP Forum Online 2020 33

Jung WP „After work“ Online 2021 30

Digital Summit (2019 gemeinsam mit dem BDI)
Düsseldorf 2019 483

Online 2020 600

Aus- und Fortbildungsveranstaltungen des IDW
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* nur Videoabrufe       ** nur live-Zuschauer

Zeitraum Anzahl Teilnehmende

Juli bis Dezember 2019 42 Präsenzveranstaltungen, u.a. Fachtagung Stuttgart, Fachkolloquium 
Oberammergau und Fachdiskussionen Berlin 5.411

Januar bis Dezember 2020
22 Präsenzveranstaltungen 3.283

10 Webinare und Onlineseminare*, u.a. gemeinsame Online-Jahrestagung 5.099

Januar bis Juni 2021 8 Webinare und Onlineseminare* 2.470

Zeitraum Thema Live-Zuschauer und Video-Abrufe
09/2019 IDW Facharbeit 646

12/2019 Audit Clouds 300

06/2020 Corona/Berufsstand 361

12/2020 Wirecard/Berufsrecht 651

10/2020 Corona/Going Concern 773*

03/2021 Sanierung/Insolvenz 847

06/2021 Nachhhaltigkeit 130**

Dezentrale Fortbildung in den IDW Landesgruppen

IDW Webinare

T

* Aufzeichnung der Webinare

at
en
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Mitgliederservice

ZAHLEN UND FAKTEN //  SERVICE

Die Beantwortung von Fachanfragen ist ein Service, bei dem der direkte Kontakt zu den Mitgliedern gepflegt wird. Hierfür stehen Ansprech-
partner*innen zur Verfügung, die die Bereiche Rechnungslegung, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht und Berufsrecht sowie Betriebswirtschaft/
Unternehmensbewertung abdecken.

Der größte Anteil der Anfragen entfiel auf Fragen zu den Themen Bilanzierung, Going-Concern, Unternehmensbewertung, Prüfungsauftrag 
und Bestätigungsvermerk sowie auf den Energiebereich. Sehr viele Anfragen bezogen sich auf die Corona-Pandemie. Sie bildeten zum Teil 
die Grundlage bzw. gaben den Anstoß für die Fachlichen Hinweise zu den Auswirkungen der Corona-Pandemie.

+ �Sonderkonditionen für  
IDW Mitglieder + �

Das IDW bietet seinen Mitgliedern 
attraktive Sonderkonditionen bei ver-
schiedenen Wirtschaftsmedien: Kos-
tenlos erhältlich sind das Wirtschafts-
Woche eMagazin und der tägliche 
Newsletter Handelsblatt Update; da-
rüber hinaus werden Ermäßigungen 
gewährt bei Abonnements von Capital, 
Börse online, F.A.Z. und Sonntagszei-
tung digital. Auch die SIXT-Mietwa-
genangebote erhalten IDW Mitglieder 
zu vergünstigten Konditionen. Das gilt 
auch für die Strategie-Workshops von  
Eigenland sowie für die Internet-, Fern-
seh- und Telefontarife von Vodafon.

Fachbereich 2019 // 2. HJ 2020 // 1. HJ 2020 // 2. HJ 2021// 1. HJ
Aufsichtsrecht 24 13 23 22

Berufsrecht 113 116 104 111

Betriebswirtschaft 35 32 52 39

Corporate Governance 0 0 1 1

Gesellschaftsrecht 18 10 12 15

Prüfung HGB 434 579 469 566

Prüfung ISA 5 5 5 8

Prüfung GAAS/PCAOB 0 0 1 0

Qualitätssicherung 6 12 7 9

Rechnungslegung HGB 356 415 366 497

Rechnungslegung IFRS 19 20 14 11

Sanierung und Insolvenz 10 19 8 13

Steuerrecht 60 53 57 69

1.080 1.274 1.119 1.361

Anfragen
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IDW Life

ZAHLEN UND FAKTEN //  SERVICE

Die Mitgliederzeitschrift IDW Life erscheint monatlich. Die Publikation kombiniert 
ein farbiges Magazin mit den IDW Fachnachrichten. „Im Fokus“ jeder Ausgabe 
steht ein aktuelles Thema, das in Beiträgen oder Interviews unter verschiedenen 
Blickwinkeln beleuchtet wird – beispielsweise aus Sicht der Wirtschaft, der Wissen-
schaft oder anderer Stakeholder. 

In weiteren Rubriken wird unter anderem über 
das Veranstaltungsprogramm sowie andere 
Aktivitäten des IDW im nationalen und interna-
tionalen Umfeld berichtet. Die Beantwortung 
der „Fachlichen Frage“ ergänzt die Inhalte des 
Fachnachrichten-Teils, in dem alle IDW Verlaut-
barungen sowie Auszüge aus der Berichterstat-
tung über die Sitzungen der Fachgremien ab-
gedruckt werden. Die Zeitschrift kann auch als 
App gelesen werden.

NUTZUNG DER IDW LIFE APP

6/2019 12/2019 6/2020 12/2020 6/2021

2.3762.376
2.8372.837 3.4383.438

3.9183.918 4.3114.311
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Das IDW nutzt einige digitale 
Kommunikationswege. Dazu 
gehört der Internetauftritt mit 
dem öffentlichen und dem 
Mitgliederbereich wie auch die 
Newsletter – als „Aktuell“ für 
die Allgemeinheit und „Exklu-
siv“ mit besonderem Nutzwert 
für IDW Mitglieder. Über Social 
Media kommuniziert das IDW 
mit zunehmendem Zulauf auf 
LinkedIn, Xing und Twitter.

E-MAIL DIENSTE

Gesamt

12/2019

5.707

2.017 3.690

Aktuell Exklusiv

Gesamt

6/2020

5.913

2.168 3.745

Aktuell Exklusiv

Gesamt

09/2020

6.026

2.251 3.775

Aktuell Exklusiv

Gesamt

6/2021

6.299

2.420 3.879

Aktuell Exklusiv

SOCIAL-MEDIA

LinkedIn
Institut der Wirtschaftsprüfer  

in Deutschland e.V. (IDW)

Twitter
Institut der Wirtschaftsprüfer  

(IDW) (@IDW_DE)

XING
Institut der Wirtschaftsprüfer 

in Deutschland e.V. (IDW): 
Informationen und Neuigkeiten

6.7026.702

3.1023.102

556556

FOLLOWER

FOLLOWER

FOLLOWER

07/2018 - 06/2019

1.724.6371.724.637

257.134257.134
Besucher / Nutzer

Seitenaufrufe

07/2019 - 06/2020 07/2020 - 06/2021

1.822.5661.822.566 1.904.2321.904.232

293.775293.775

846.856846.856

Besucher / Nutzer

INTERNETREICHWEITE

Online-Angebote

„Aktuell“ für die Allgemeinheit, „Exklusiv“ ausschließlich für IDW Mitglieder
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

ZAHLEN UND FAKTEN  //  SERVICE

Das IDW informiert die Medien über wichtige Veröffentlichungen und Ereignisse in Form von Pressemitteilungen. Dies trägt dazu bei, eine 
breite interessierte Öffentlichkeit über die Aufgaben des Berufsstands zu informieren und die Interessen der Wirtschaftsprüfer*innen in den 
Medien zu vertreten. 

Die Video-Podcasts des IDW behandeln aktuelle fachliche und berufsrechtliche Themen. Expert*innen aus den Fachgremien und der IDW 
Geschäftsstelle erläutern die wesentlichen Aspekte in wenigen Minuten. Das Angebot wird kontinuierlich erweitert. 

5 Coronakrise

2 Wirecard/Corporate Governance

8 Nichtfinanzielle Berichterstattung/Financial Services

2 Rechnungslegung

3 Digitalisierung

2 Trendwatch

4 Sanierung/Insolvenz

1 Steuern

2 IDW Interna

Pressemitteilungen

3 Coronakrise

4 Prüfung

5 Nichtfinanzielle Berichterstattung/Financial Services

1 Digitalisierung

2 Trendwatch

1 Sanierung/Insolvenz

1 Steuern

Podcasts
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IDW Akademie: Online-Angebot erheblich ausgeweitet
Die IDW Akademie konnte ihre Rolle als Marktführer im Bereich der Aus- und Fortbildung von Wirtschaftsprüfer* 
innen und ihren Mitarbeitenden im Berichtszeitraum erneut behaupten. Auf die Corona-Pandemie und die mit ihr 
verbundenen Veranstaltungsverbote wurde mit einem umfangreichen Online-Angebot reagiert, was zu insgesamt 
steigenden Teilnehmerzahlen geführt hat.

Nach einem für die IDW Akademie sehr erfolgreichen Jahr 2019 
war das Jahr 2020 von der Corona-Pandemie geprägt: Seit Ende 
März 2020 waren Präsenzveranstaltungen kaum noch möglich. 
Zum Teil wurde den Interessenten der Besuch von Präsenzveran-
staltungen auch von ihren Arbeitgebern untersagt. In zahlreichen 
Bundesländern waren Präsenzveranstaltungen zeitweise gänzlich 
verboten.

Die IDW Akademie hat das bis dahin nahezu ausschließliche Prä-
senzangebot zu einem Großteil in digitale Formate umgewandelt 
und bietet seit Mitte April 2020 live-Weblearnings an, deren Auf-
zeichnungen (als sog. Online-Seminare) auch im Nachgang ge-
bucht werden können. 

Im Jahr 2020 hat die IDW Akademie über 70 Weblearnings und 
49 Online-Seminare mit rund 7.600 Teilnehmern angeboten. An 
den rund 60 Präsenzveranstaltungen haben gut 1.400 Personen 
teilgenommen. 

Das erste Halbjahr 2021 ist weiterhin von der Pandemie geprägt. 
Präsenzveranstaltungen waren aufgrund der Corona-Pandemie 
weiterhin untersagt. Bis Ende Juni 2021 hat die IDW Akademie 50 
Weblearnings und 22 weitere Online-Seminare angeboten. 

Neben neuen Formaten haben sich auch die 
Themen verändert: Ein deutlich stärkerer Fokus 
wird nun auf die praktische IT-Ausbildung gelegt: 
In mehreren Schulungen werden Aufgaben in SAP, 
IDEA oder Excel gelöst. Darüber hinaus werden neue 
Entwicklungen wie Business Analytics oder digitale Geschäfts-
modelle aufgegriffen. Aber auch Seminare zu Fraud oder forensi-
schen Interviewtechniken erweitern die Themenvielfalt.

Die IDW Akademie hat im Berichtszeitraum auch die Kooperati-
onsseminare ausgebaut: Mit dem Bundesanzeiger Verlag werden 
die Themen Offenlegung und Transparenzregister angeboten, mit 
den Handelsblatt Fachmedien werden neben Bewertungsthemen 
nun auch Sanierungsthemen aufgegriffen und mit dem Repetitor 
AKS wird der Berufsnachwuchs auf den Fachwirt Wirtschafts-
prüfung (WPK) vorbereitet. Ziel dieser Kooperationen ist es auch, 
weitere Zielgruppen anzusprechen.

Ab September 2021 sind – vorbehaltlich der weiteren Entwick-
lung der Pandemie – wieder die ersten Präsenzveranstaltungen 
geplant.

Henrik Solmecke, Geschäftsführer IDW Akademie
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2019 (1.7. bis 31.12.2019)
71 Präsenzseminare 2.538

1 Online-Seminar 38

2020

50 Präsenzseminare 1.122

37 Weblearnings 1.359

33 Online-Seminare* 517

2021 ( bis 30.6.2021)
37 Weblearnings 905

49 Online-Seminare* 559

2019 (1.7. bis 31.12.2019) 41 Seminare in 30 Städten 2.507

2020

7 Seminare in 7 Städten 202

8 Weblearnings 2.910

8 Online-Seminare 1.499

2021 ( bis 30.6.2021)
8 Weblearnings 2.078

14 Online-Seminare 546

2019 (1.7. bis 31.12.2019) 36 Präsenzseminare in 8 Städten 635

2020
7 Präsenzseminare in 4 Städten 154

16 Weblearnings 331

2021 (bis 30.6.2021) 1 Weblearning 50

2019 (1.7. bis 31.12.2019) 3 Präsenzseminare 107

2020
8 Weblearnings 901

8 Online-Seminare* 103

2021 (bis 30.6.2021) 4 Weblearnings 284

Präsenz- und Online-Seminare Teilnehmende

Teilnehmende

Teilnehmende

Teilnehmende

WP aktuell 

Berufsbegleitende Ausbildung**		 ** i.d.R. im 2. Halbjahr

Vorbereitung auf die mündliche Prüfung im WP Examen

* Aufzeichnung der Weblearnings.

TATEN
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IDW Verlag: Expert*innenwissen für WP
Das Verlagsprogramm des IDW Verlags bietet weiterhin das Fachwissen für Wirtschaftsprüfer*innen, Steuerbe-
rater*innen, Unternehmensberater*innen, Bilanzierungsexpert*innen sowie Führungs- und Fachkräfte aus den  
Steuer- und Finanzabteilungen in Unternehmen. 

Hauptthemengebiete sind und bleiben die Wirtschaftsprüfung, 
die Rechnungslegung, das Steuerrecht und betriebswirtschaft-
liche Themen. Aber auch der stetig wachsenden Bedeutung der 
Themen Digitalisierung und Nachhaltigkeit wird längst Rechnung 
getragen durch praxisnahe Produkte, die die drängenden Fragen 
beantworten und die Leserinnen und Leser bei dem Transfer in die 
eigene Praxis unterstützen. 

Die Ankerprodukte des Verlags (WPH Edition, WPg, IDW Verlaut-
barungen, IDW Qualitätsmanagementhandbuch, IDW Textausga-
ben) werden auf Basis eines systematischen Programmmanage-
ments kontinuierlich durch neue Produkte ergänzt, die entlang des 
Kundenbedarfs gesehen werden. Dabei spielen Best-Practice-Bei-
spiele, Kurzkommentare und Beitragssammlungen mit konkreten 
Praxistipps eine entscheidende Rolle. 

Auch Onlineprodukte rücken stetig weiter in den Fokus: Im Juli 
2019 erschienen die IDW Verlautbarungen neben der Print- erst-
mals auch als Online-Ausgabe statt wie bisher als CD-ROM. Und 
das neue IDW Qualitätsmanagement Handbuch (QMHB), eine 
Weiterentwicklung des früheren QSHB, steht seit Dezember 2020 
in vier Einzelmodulen – Erstellung, Praxisorganisation, Jahresab-
schlussprüfung und Konzernabschlussprüfung – mit Zugriff auf 
diverse online konfigurierbare Checklisten zur Verfügung. 

Durch Kooperationen und neue Zuschnitte 
der Inhalte (Derivatprodukte) werden zudem 
vermehrt weitere Zielgruppen, z.B. aus Unter-
nehmen angesprochen. „IDW Rechnungslegung 
Online“ ist das erste Derivatprodukt, mit dem ganz 
neue Wege beschritten werden (erschienen im Janu-
ar 2021). Dieses Produkt enthält das gesamte Rechnungsle-
gungswissen aus dem IDW Verlag, z.B. IDW Verlautbarungen zur 
Rechnungslegung, WPg-Beiträge, aktuelle IFRS- und IAS-Texte, 
zentrale Kapitel zur Rechnungslegung aus dem WP Handbuch 
und wesentliche Informationen für die aktuelle Abschlusssaison.  
Damit ist es speziell für Führungs- und Fachkräfte aus den  
Finanzabteilungen von Unternehmen konzipiert. 

Um die Ansprache der verschiedenen Zielgruppen optimal zu un-
terstützen, wurde Ende 2020 ein neuer Shop eingeführt. Durch 
den Einsatz der neuen Verkaufsplattform sind Optimierungen 
im Bereich der Nutzerführung und Cross-Selling möglich. Auch 
werden die Möglichkeiten des Social-Media-Marketing vermehrt 
genutzt. Zudem wurde die Service-Abteilung vertriebsorientierter 
ausgerichtet.

Britta van den Eynden, Geschäftsführerin IDW Verlag
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Publikationen

+ �Digitalisierung +
Nach dem erfolgreichen Start mit 
der Ratgeberreihe „Praxistipps IT“, 
die praxisrelevantes Know-how 
über den Einsatz neuer Technolo-
gien in der täglichen Arbeit und 
in der eigenen Praxisorganisa- 
tion vermittelt, erschienen im Be-
richtszeitraum sechs weitere Titel: 

• Cybersecurity 
• IT-Compliance 
• GoBD 
• IT Due Diligence 
• Migrationsprojekte 
• �Datenschutz in Zeiten  

digitaler Transformation 

Somit umfasst die Reihe inzwischen 
elf Titel, weitere sind in Vorberei-
tung. Zudem wurde 2019 ein weite-
rer Tagungsband des Deggendorfer 
Forums für Digitale Datenanalyse 
verlegt: Künstliche Intelligenz.

+ �Weitere Neuerscheinungen +
• Wertvolle Softskills 
• �Neuerungen für die Abschlussprüfungssaison  

(2019/2020 und 2020/2021)
• Digitale Betriebsprüfung
• Steuerliche Realteilung
• Verrechnungspreisdokumentation
• Digitale Transformation von Corporate-Governance-Systemen
• Wegweiser Nachhaltigkeit
• Nachhaltigkeit richtig umsetzen
• GoA visuell
• ISA visuell
• Materialsammlung für die Aufsichtsratstätigkeit
• Verlautbarungssammlung Sanierung und Insolvenz
• Verlautbarungssammlung Unternehmensbewertung
• �Gesamtes Gemeinnützigkeitsrecht* 

• �Nachfolgebesteuerung*  

+ �WPH Edition +

Mit den Themenbänden: „Öffentliche Hand, be-
sondere Branchen und Non Profits“ (Oktober 
2019), „Wirtschaftsrecht in der Wirtschafts-
prüfung“ (August 2020) und „Kreditinstitute, 
Finanzdienstleister und Investmentvermögen“ 
(Dezember 2020) wurde die WPH Edition ver-
vollständigt. Sie setzt sich zusammen aus dem 
WP Handbuch, das im Januar 2021 in 17. Auf-
lage erschienen ist, und sieben Themenbänden.

+ �Angrillen im Januar +

IDW Verlag und IDW Akademie sind 
gemeinsam mit einer Premiere in 
das Jahr 2020 gestartet: Am 23. 
Januar wurden die aktiven Buch-Au-
tor*innen und Referent*innen zum 
„Angrillen“ eingeladen. Ziel dieses 
ersten (und zukünftig regelmäßig 
stattfindenden) Empfangs ist es, die 
intensivere Vernetzung aller Akteure 
zu ermöglichen und die Bindung an 
die IDW Gruppe zu stärken.

* Kooperationsprodukt mit dem Nomos Verlag

23.01.2020

DAS GRILL-FACHGESCHÄFT
Wiesenstraße 51 (Halle 25), 40549 Düsseldorf

18:00 UHR:

Beginn der Veranstaltung  
mit Begrüßung 
Empfang mit Sekt/Prosecco  
und Fingerfood

18:30 UHR: 

Keynote: Herr Stefan Epler     

•  Grundlagen des Storytelling und  
Einsatzmöglichkeiten

•  Relevanz der Methode für den  
Bereich Wissensvermittlung und  
speziell in der Wirtschaftsprüfung

19:30 UHR: 

Beginn Grillkurs / Grillbuffet  
Unter Anleitung von Grillprofis lernen  
Sie verschiedene Zubereitungsarten  
rund um den Grill.

ANMELDUNG UNTER: 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Bitte nutzen Sie beigefügtes Antwort-
formular und senden Sie uns dies an 
jachmann@idw.de.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau 
Sandra Jachmann unter 0211 4561-133 
gern zur Verfügung.

ANGRILLEN
EINLADUNG ZUM AUTOREN-                          UND REFERENTENEMPFANG
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ADRESSEN

Wirtschaftsprüferhaus
Tersteegenstraße 14 
40474 Düsseldorf 
Postfach 32 05 80 
40420 Düsseldorf 
Telefon 0211/45 61-0

Institut der Wirtschaftsprüfer 
in Deutschland e.V.
Wirtschaftsprüferhaus 
Telefax 0211/45 41 097 
E-Mail info@idw.de 
www.idw.de

 
IDW Akademie GmbH 
Wirtschaftsprüferhaus 
Telefax 0211/45 61-285 
E-Mail mail@idw-akademie.de 
www.idw-akademie.de
 

IDW Verlag GmbH 
Wirtschaftsprüferhaus 
Telefax 0211/45 61-206 
E-Mail post@idw-verlag.de 
www.idw-verlag.de 


